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Georg. trifft Jakobus
Mehr als zwei Kirchtürme
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Das Kreuz.

Schmerz, Kummer, Leid, Einsamkeit, es gibt nichts für
was dieses Kreuz nicht steht.
Was hat Jesus nicht alles ausgehalten!?
Man kann sich gar nicht vorstellen, welche Gefühle und
Schmerzen die Kreuzigung mit sich bringt.
Dieses Kreuz ist zum Symbol der Christenheit
geworden. Der gekreuzigte Gott. Ganz Mensch, bis in
den Tod.

In jedem Leben begleitet uns solch ein Kreuz.
Schmerz, Leid, Einsamkeit, Endlichkeit- Jede und jeder
hat sein Kreuz zu tragen.
Abschied von einem geliebten Menschen, Krankheit,
Verlust. Etwas, das nicht so klappt, wie wir es gerne
gehabt hätten. Zerplatzte Träume.
Doch das Kreuz wird verwandelt. Es bleibt kein Zeichen
der Trauer. Das Kreuz ist leer, das Grab ist leer.
Ein Engel sagt: „Fürchtet euch nicht! Der Herr ist
auferstanden!“

Hoffnung erwächst aus dem Kreuz.
Der Herr ist auferstanden!
Das Leben siegt. Aus dem Leid erwächst wieder
Freude. Langsam und mit Mühe vielleicht, aber am
Ende blüht das Leben - wie die Rosen an unserem
Osterkreuz.

Bleiben Sie behütet!

Es grüßen Sie herzlich

Ihre Pfarrer Simone und Leonhard Hewelt

Liebe Gemeinden,

Leid und Freude in einem Bild.
Gott bleibt. Durch die schweren Zeiten hindurch.
Er verwandelt unsere Kreuze: macht sie leichter,
macht sie schön.
Am Ende wird nicht das Leid stehen, sondern das
Leben. Bunt und stark.
Darauf dürfen wir vertrauen und uns daran
festhalten.
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Stufen des Lebens Jakobus - Männer unterwegs:

Nachtwanderungerung

Am Freitag den 02.02.2024, als die Sonne sich vom Tag
verabschiedet hat, starteten die Jakobusmänner in
Kirchrüsselbach mit ca. 20 Kindern ihre Nachtwanderung.
Durch Wald undWiesen gab es mit Taschenlampen und Fackeln
viel für die Kleinen zu entdecken. Am Ziel angelangt konnten die
kleinen Forscher sich am Lagerfeuer mit Würstchen und
Apfelsaftschorle stärken, bevor es wieder zurück nach
Kirchrüsselbach ging.

Ein riesengroßes DANKE

An Käthe Hofmann für sooooo viele Jahre Gemeindebrief
sortieren – mit so viel Liebe, Zeit und Treue!!! DANKE! Und
danke an Ingrid Schuhmann, die jetzt von ihrer Mutter diese
Aufgabe übernommen hat und uns damit wunderbar
unterstützt! DANKE!

Und DANKE an Astrid Broß, die so viele Jahre die
Gemeindebriefredaktion mit wechselnden Pfarrer*innen
gemanagt hat. So viel Arbeit und Zeit und Liebe! DANKE!

Am zweiten Abend bei " Stufen des Lebens " im Gemeindehaus
Igensdorf unter der Leitung von Simone Daut ging es um die
Heilung des Kranken am Teich Betesda
Jesus sagt zu dem Kranken: "Willst du gesund werden?"
„ Steh auf nimm dein Bett und geh "
Es entstand eine rege Diskussion unter den Teilnehmern
Sind wir denn nicht auch heute oft Mut- und Kraftlos?
Was lähmt uns? Wo sind wir festgelegt? Können wir was
verändern?
Wir stellen fest:
die Bibel zeigt uns Wege aus der Hoffnungslosigkeit. Manches
Mal brauchen auch wir einen Anstoß:
STEH AUF, nimm dein Bett und geh!

Nacht der verlöschenden
Lichter
Am Gründonnerstag feierten wir
(nun ist es schon Tradition) in
Igensdorf eine Abendmahlsfeier
mit „Nacht der verlöschenden
Lichter“. Wir hörten die
Geschichte des letzten Abends, den Jesus mit seinen
Jüngern verbrachte. Musikalisch wurde der
Gottesdienst von Igensdorfs neuer Band „Schir
Adonaj“ - „Singt dem Herrn“ gestaltet. Sowohl
klassische Kirchenlieder, als auch neuere Lobpreis -
´Songs fanden die richtigen Worte, um sich Gott nah
zu fühlen.

DANKE!
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Kunterbunter Segens - Glitzer

Die Kinder und ihre Familien fühlten sich

sicher noch lange gesegnet, wenn wieder Konfetti
irgendwo auftauchte…�

Danke für alle elterliche Geduld - und keine Sorge:
das nächste Mal basteln wir was anderes!

Überall ist Gottes Segen!

Beim letzten Kiinderbibelsamstag hörten wir die
Geschichte von Abraham und Sarah, die gesegnet von
usnerem Gott ihren Weg gehen konnten.

Wir spielten: Gott, dein guter Segen ist wie ein großes
Zelt.

Wir probierten aus: Gott, dein guter Segen ist wie des
Freundes Hand.

Wir machten sichtbar: Gottes Segen ist ein tolles
Gefühl, das in uns ist! Und wenn wir Gottes Segen
sehen könnten, wäre er sicher kunterbunt und
glitzernd! - Gebastelt wurde eine Konfetti - Kanone!

Unsere Chöre im Einsatz

Über die österlichen Feiertage waren Kirchenchor und Posaunenchor
kräftig im Einsatz, ebenso unsere OrganistInnen - vielen Dank an Sie
alle!

Hier unser Kirchenchor

am Ostermontag.

#Schalom 75
Der Blick auf Israel als das auserwählte Volk Gottes ist heute
relevanter denn je: “Denn du bist ein heiliges Volk dem
HERRN, deinem Gott. Dich hat der HERR, dein Gott, erwählt
zum Volk des Eigentums aus allen Völkern, die auf Erden
sind.” (2Mo 19,5)
Aus diesem Grund organisierte der Männerkreis am
09.04.24 einen Filmabend mit Pfarrer Kühn. Etwa 30
Besucher wurden durch Pfarrer Kühns einführende Worte
sowie den 75-minütigen Film über die Geschichte des Volkes
Israel informiert. Kein anderes Volk war über fast 2000 Jahre
so weit verstreut und fand dennoch wieder zusammen. Wir
erleben gerade, wie sich jahrtausende alte Prophezeiungen
vor unseren Augen erfüllen. Nach dem Film gab es
Gelegenheit zu Gesprächen bei Getränken und einem
kleinen Snack.
Dank an alle, besonders
Pfarrer Kühn, die diesen
Abend ermöglicht haben.
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Senioren Nachmittag - Herzliche Einladung!

Gemeinsam Kaffee trinken, sich mit Torte verwöhnen lassen,
singen und plaudern: unsere Seniorennachmi�age bieten
Abwechslung.

Unter Menschen sein, einen geistlichen Impuls hören, Geburtstag
feiern - seien Sie dabei!

Wir freuen uns über jede und jeden der kommt. Unsere
Nachmi�age sind beliebt - bes�mmt kennen Sie schon jemanden,
ansonsten kommen wir schnell in Kontakt!

Liebe Igensdorfer: Probieren Sie’s doch mal aus!

Liebe Rüsselbacher: Lassen Sie sich einladen! Wir organisieren
gerne auch die Fahrt von Rüsselbach ins Gemeindehaus in
Igensdorf. (einfach sagen!)

Damit wir besser planen können, bi�en wir um Anmeldung unter
der 09192/6415. (Dann sind die Tische liebevoll gedeckt und die
Torte reicht für alle.) Die nächsten Treffen sind

Am Samstag, den 11. Mai

Am Samstag, den 27. Juli

Jeweils um 15 Uhr (ca. bis 17 Uhr)

Ihre Pfarrer Susanne Spinnler und
Leonhard und Simone Hewelt

1112 11WAS KOMMTWAS KOMMT 19

Art Rüsselbach
WAS KOMMT 13

Es startet wieder eine Krabbelgruppe bei uns im
Gemeindesaal! Immer donnerstags um 10 Uhr . Bei
Interesse dürft ihr Euch gerne melden bei: Liane
Fritzsche 0171 – 8378411

Jugend-Gottesdienst Believe
Mittwoch, 08.05. 18:30 Gräfenberg

Donnerstag, 25.07. 18:30 Kaepel Beach

Neu - neu - neu: Krabbelgruppe

Dieses Jahr findet zum ersten Mal die art rüsselbach
statt! Am 22. und 23.06. stellen verschieden
Künstler*innen aus der Umgebung ihre Werke im
Freien rund um die Malschule von Rudi Meier in
Oberrüsselbach aus. Es gibt Musik und leckeres Essen…

Und wir feiern alle zusammen einen Kunst-
Gottesdienst am 23.06.2024 um 10:00 an der
Malschule bzw. auf dem Hof (Oberrüsselbach 18).
Herzliche Einladung!
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Frauenzimmer
Das „Frauenzimmer-Team“ lädt herzlich zumMitmachen
ein!

Zeit für Kreatives, Quatschen und Seele baumeln lassen.
Jeden 2. Donnerstag im Monat jeweils um 20.00 Uhr im
Gemeindesaal. Am 2.5./ 13.6./ 11.7.

Herzliche Einladung zur Kirche Kunterbunt in Rüsselbach!
Kirche Kunterbunt ist Kirche für Groß und Klein. Für Oma,
Opa, Paten, Eltern, Kinder, Onkel, Tanten – für jeden. Kirche,
so wie Pippi Langstrumpf sich Kirche wünschen würde:
frech, wild und wundervoll.

Es geht bunt zu, lebendig und es ist Zeit für die ganze Familie
als ganze Familie.

Ein großes Fest also und wir freuen uns, wenn ganz viele von
Euch dabei sind.

Thema dieses Mal: Draußen unterwegs – wir PILGERN – lasst
Euch überraschen!

Ihr alle seid willkommen am 05.05.2024 um 10:00 bis ca.
13:00 (mit Mittagessen).

Wir freuen uns auf Euch!

Jakobusmänner: Pilgern

9. Juni und 7. JuliWir feiern Tauffest an der Lillachquelle zusammen mit der
Kirchengemeinde Gräfenberg!

Am 16.06. um 14:00 mit Posaunenchor, vielen Kindern und Familien und
hoffentlich Dir!

Im Anschluss gibt es noch Kaffee und Kuchen!

Wer Interesse hat sich oder das eigene Kind am Tauffest taufen zu lassen,
darf sich gerne im Pfarramt Kirchrüsselbach melden: Susanne Spinnler
09192/ 1843

14 WAS KOMMT

Kirche Kunterbunt

Kindergottesdienst

05.05.24 SO 09:30 Uhr Geocaching zu Pilgern zusammen
mit Kirche Kunterbunt - Vater-Familien

16.06.24 SO 09:30 Uhr Vertikalpilgern (Klettern) - Vater-
Kind

07.07.24 SO 09:30 Uhr Kanu-Pilgern - Vater-Kind

Wir feiern Kerwa-Gottesdienst im Festzelt am 28.7.
in Mittelrüsselbach. Herzliche Einladung!

Kerwa- Gottesdienst
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Auch in diesem Jahr feiern wir einen fröhlichen
Picknick- Gottesdienst für die ganze
Familie! Wir freuen uns, dass wir Kinder Gottes
sind, singen und beten gemeinsam. Wer hat,
bringt gerne seine Taufkerze mit. Für die „ältere
Generation“ stellen wir Stühle, Familien dürfen
gerne ihre Picknick- Decke mitbringen! Ob Indoor
oder Outdoor entscheiden wir spontan. Der
Gottesdienst findet am Gemeindehaus statt am
7. Juli um 10 Uhr!

Kinderbibelsamstag
Am Samstag, den 6. Juli
Von 9:30 Uhr bis 12 Uhr

Im Gemeindehaus in Igensdorf

Es gibt wieder eine spannende Geschichte, fröhliche
Lieder, was zum Basteln, was zum Knabbern und Zeit

zum Spielen!

16 WAS KOMMT

Die nächsten Termine
14. Mai 18 Uhr Mediative Wanderung: Hoffnungsweg
11. Juni 19:30 Uhr Exkursion: Wehrkirce Kraftshof
9. Juli 19 Uhr Sommerfest am Gemeindehaus

Am Sonntag, den 21. Juli folgen wir gerne der
Einladung der Pettensiedler Sportler und feiern mit ihnen
das 75 Jährige Bestehen des ASV Pettensiedel in einem
Festgottesdienst um 9:30 Uhr im Sportheim in
Pettensiedel!

Männerkreis

Kerwa- Gottesdienst

Am Sonntag, den 23.06. Um 9:30 Uhr im
Zelt auf dem Kirchweih- Platz.

Unsere Regionalbischöfin Elisabeth Hann
von Weyhern predigt!

Herzliche Einladung!

Jubelkonfirmation Gold„Plus“
Am Pfingstmontag, den 20. Mai feiern wir um
9:30 Uhr die Goldene Konfirmation, sowie die
Diamantene, Eiserne und Gnaden - Konfirmation.

Festgottesdienst 75 Jahre ASV Pettensiedel

Christi Himmelfahrt im Kirschgarten
Zum traditionellen Festgottesdienst an Christi Himmel-
fahrt laden wir herzlich ein am Donnerstag, den 9. Mai in den
Kirschgarten der Familie Held (zwischen Stöckach und
Unterlindelbach). Beginn ist um 9.30 Uhr.

Der Kirchenvorstand freut sich, Pfarrer Martin Backhouse
aus Nürnberg als Prediger gewonnen zu haben.

Der Posaunenchor sorgt ebenso für feierliche Stimmung
wie der MGV.



Andacht im Kindergarten

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN18 NEUES AUS DEM KINDERGARTEN 19

Ostern im Kindergarten

Anfang März kam Pfarrer Hewelt zu uns in den
Kindergarten, um mit den Kindern Andacht zu feiern.
Die Geschichte handelte diesmal von Nathanael. Dabei
veranschaulichte Herr Hewelt den Kindern wie heiß es in Israel ist
und wie entsprechend anders auch die Vegetation. Feigen und
Datteln durften die Kinder probieren. An Wasser war damals nur
schwer und mühevoll zu kommen. Wie gut geht es uns doch hier!
Trotzdem hat man auch damals schon mit seinem Nächsten geteilt
und den Schwachen zuerst gegeben.

Alle Vorschulkinder machten sich am 14. März auf nach
Nürnberg ins Theater „Salz und Pfeffer“, um dort das Stück
„Das schönste Ei der Welt“ anzuschauen. Allein die Fahrt mit
dem Zug und der U-Bahn war schon ein Abenteuer.
Angekommen im Theater durften wir noch kurz im Vorraum
vespern, bevor die Vorstellung begann. Die lustigen
Darsteller brachten uns mit den großen Hühner-
Handpuppen so richtig zum Lachen und am Schluss bekam
auch wohlverdient die Henne „Feder“ den Prinzessinnentitel.

Ausflug ins Theater

Nachdem wir mit dem „Einzug nach Jerusalem“ und dem „letzten
Abendmahl“, die Kinder schon auf das Osterfest vorbereitet hatten,
feierten wir in den Gruppen unsere „Ostersonne“. Jede Gruppe hat
eine eigens dafür genähte Stoffsonne, an die jedes Kind seinen
eigenen Stoff-Sonnenstrahl anlegen kann. Jeder holt sich mit
seiner Kerze das Licht vom Nachbarn, so dass am Schluss die
Sonne richtig leuchtet. Zu klassischer Musik hören wir in einfacher
Form erst die traurige und dann die fröhliche
Auferstehungsgeschichte und lassen uns am Ende das Osterbrot
schmecken.
Bei der Nestersuche sind wir heuer nicht ganz trocken geblieben,
ein kleiner Schauer hat uns leider erwischt. Der Freude über das
gefundene Osternest bei unserer beliebten Osterhasenwiese tat
das aber keinen Abbruch. Jedes Kind fand im Gras, auf Bäumen
oder zwischen den Holzstämmen ein kleines Nest mit einem
gekochten Ei, Schokoeiern und einem Seifenblasenspiel. Zum
Glück war alles wetterfest verpackt.

Zum KiGa- Familienfest am Samstag, den 8. Juni
starten wir eine Familien - Ralley . Seid schonmal
gespannt!



Auf Wiedersehen!
Unsere liebe Herlinde Tamm
darf nach 23 Jahren in unserem Kindergarten
ihr wohlverdientes Rentnerleben antreten. -
schon viele jetzige Kindergarten - Eltern
haben sie als Erzieherin erlebt!

In einer kleinen Feierstunde

haben wir Herlinde gebührend
verabschiedet mit vielen Blumen,
Luftballons und einem Lied.

Auch die Eltern haben ein Präsent überreicht
und für ihre liebevolle Arbeit mit den
Kindern gedankt.

Wir werden sie sehr vermissen, war sie doch
immer überall zur Stelle, wo sie gebraucht
wurde und fand - nicht nur im Singkreis immer
den richtigen Ton!

Ganz offiziell verabschieden wir Herlinde Tamm
(und dann auch Moni Hauenstein) im Segnungs-
Gottesdienst am 19. Juli, 17 Uhr - herzliche
Einladung schonmal!

Wir müssen nicht nur Abschied
nehmen, wir freuen uns auch
über neue Kolleginnen:

Ab Mai verstärken Daniela
Borowansky und Doris Müller-
Seitz unser Team und für das
nächste Kindergarten- Jahr
haben wir auch schon „was in
Aussicht“! �
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Zwischen den Faschings- und Osterferien fanden

in der Jakobuskita die Biblischen Wochen statt.
Während die Krippenkinder mit Legearbeiten, Basteleien
und einer von Susi Spinnler kindgerechten Miniandacht das
Thema „der gute Hirte“ aufgriffen, wurde im Kindergarten
die Geschichte von „Jesus segnet die Kinder“ betrachtet und
erarbeitet. Das Vertrauen, dass Gott uns unter seinen Schutz
stellt und alle gleich viel liebt wurde von den Kindern auf
vielfältige Weise bestätigt. Sie berichteten bei Andachten und
Kreisen von schönen Situationen, aber auch von traurigen
Momenten, in denen Gott ihnen zur Seite stand. Zur Osterzeit
hatten sich dann einige unserer größeren Kinder mit einem
Osterweg beschäftigt. Viele einzelne Stationen, wie z.B. die
Fußwaschung, das Abendmahl, der Verrat usw. wurden in
Kooperation mit unserer Kirchrüsselbacher Pfarrerin
gestaltet und zu einem kleinen, einladenden Wanderweg
zusammengestellt. Dieser startete am Ortsende von
Unterrüsselbach und führte über den Berg, vorbei an tollen
Obstanlagen, bis hin zur Grabstätte, welche oberhalb der
Jakobuskirche installiert wurde. Für die Kinder gab es viel zu
entdecken, für die Erwachsenen Impulse und kleine
Textpassagen zu den einzelnen Gebilden. So wurde ein
schöner Wanderwe nicht nur für die Familien der Kita,
sondern für viele Interessierte geschaffen.

Osterweg
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Nächste Gottesdienste:

Igensdorf Kirchrüsselbach
23.06.. 9:30 Uhr Kerwa-

Gottesdienst im Zelt mit
R e g i o n a l b i s c h ö fi n
Elisabeth Hann von
Weyhern

9.30 Uhr Kunst-
Gottesdienst zur Art
Rüsselbach mit Pfrin
Spinnler

30.06 9:30 Uhr Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst

07.07 10 Uhr!! Familien-
Picknick- Gottesdienst
am Gemeindehaus

9.30 Uhr Gottesdienst mit
Prädikantin Eva-Maria
Pietzcker gleichzeitig Kigo

14.07. 9:30 Uhr Gottesdienst 9.30 Uhr Gottesdienst mit
Pfrin Spinnler und Band

19.07. 17 Uhr Segnung der
Vorschulkinder und
Abschied unserer
l a n g j ä h r i g e n
Mitarbeiterinnen

21.07. 9: 30 Uhr Gottesdienst im
Sportheim in
Pettensiedel

9.30 Uhr Gottesdienst mit
Prädikant Gerhard Forkel

28.07. 9:30 Uhr Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst zur
Kerwa im Festzelt in
Mittelrüsselbach mit Pfrin
Spinnler und dem PoCho

Igensdorf Kirchrüsselbach

05.05. 9:30 Uhr Gottesdienst 10:00 Kirche Kunterbunt mit
Pfrin Spinnler und Team mit
Band

09.05. 9:30 Uhr Gottesdienst im
Kirschgarten

10 Uhr Gottesdienst im Freien
am Spielplatz in Oedhof mit
Pfrin Spinnler und dem
PoCho

12.05. 9:30 Uhr Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst

19.05. 9:30 Uhr Festgottesdienst
zu Pfingsten

9:30 Uhr Pfingstgottesdienst
mit Pfrin Spinnler und Band

20.05. 9:30 Uhr Jubelkonfirmation 09.30 Uhr Gottesdienst mit
Pfarrer Axel Bertholdt

26.05. 9:30 Uhr Gottesdienst 9:30 Gottesdienst

02.06. 9:30 Uhr Gottesdienst 9:30 Uhr Gottesdienst mit
Prädikantin Ilka Nordhausen

09.06. 9:30 Uhr Gottesdienst 9: 30 Uhr Gottesdienst
Gleichzeitig Kigo

16.06. 9:30 Uhr Gottesdienst 14 Uhr Tauffest an der
Lillachquelle mit Pfrin Spinn-
ler und dem PoCho

Nächste Gottesdienste:

22 HERZLICHE EINLADUNG
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Posaunenchor Igensdorf
donnerstags 20 Uhr im
Gemeindehaus Ig
R. Friedrich:09126/9421

Posaunenchor Rüsselbach
freitags 20.00 Uhr im
Gemeindesaal Ki
W.Distler, 09126/290920

Termine nach Vereinbarung:

KiGo - Team Pfrin Spinnler
Besuchsdienst 09192/1843
Musikgruppe
Jakobus- Männer St. Spinnler
Jakobus Band 0151/54336947

Wenn Sie Interesse haben, an einer
der Gruppen teilzunehmen, so können
Sie gerne dazu kommen, sich bei den
Ansprechpartnern oder im Pfarrbüro
melden. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

24 SCHON MAL DARÜBER NACHGEDACHT?

Mittagstisch im Gemeindehaus Igensdorf
2.5./ 6.6./ 4.7. (1. Do im Monat) 11:30 Uhr - 14 Uhr Anmeldung eine
Woche vorher! 0151/54978468

UNSERE GRUPPEN UND KREISE

Kirchenchor montags
19. 30 Uhr im Gemeindehaus
R. Plott 0151/28845943

FrauenBibelGesprächskreis
zweiwöchentlich Mittwoch
9.30 im Gemeindehaus Ig

Männerkreis
(2. Di im Monat)

19:30 Uhr am Gemeindehaus
Ig (Abweichungen in der Uhrzeit!)

Herzliche Einladung zu
unseren Gruppen und Kreisen:

Veeh- Harfen Gruppe
Mittwoch 14 Uhr
Gemeindesaal Ki
A. Meinel 09126 / 2897149

Grüner Gockel
zweiwöchentl. Dienstag
19 Uhr Gemeindesaal Ki
P. Michalka, 09192/9916530

Frauenzimmer
2. Do im Monat
20 Uhr im Gemeindesaal K
Pfrin Spinnler 09192/1843

Ihr Hermann Bayer

Jesus war kein Christ

Jesus war ein streng gläubiger Jude, Rabbiner, Lehrer, ER
war das personi�izierte Wort Gottes, die Tora. Ohne diesen
jüdischen Messias gäbe es uns Christen nicht.

- Die Bezeichnung Christen entstand erst Jahrzehnte
später in Antiochia. - Jesus selber sagt zu einer Samariterin
“...Denn das Heil der Welt kommt aus den Juden” (Joh. 4,22).

Nun wurde dieses Gottesvolk von der Terrororganisation
Hamas grausam angegriffen. Der diesjährige Weltgebetstag
stand unter der U� berschrift “Gebet für Palästina” und fand
zum ersten Mal in Igensdorf statt. Wie kann man für ein
Volk beten, aus dem dieser Terror kommt? Die Frauen aus
beiden Gemeinden, Rüsselbach und Igensdorf, waren sich
ihrer Verantwortung als Christen gegenüber Israel, Gottes
Augapfel, bewusst. “Denn so spricht der HERR Zebaoth,
nachdem seine Herrlichkeit mich gesandt hat, zu den
Völkern, die euch berauben: Wer euch antastet, der tastet
seinen Augapfel an.” (5Mo 32,10)

“Aber alle diese Flüche wird der HERR, dein Gott, auf deine
Feinde legen und auf die, die dich hassen und verfolgen.”
(5.Mose 30,7) Anstatt ausschließlich für Palästina zu beten,
richteten sie ihre Gebete auf den dringend benötigten
Frieden in Familien und Ländern und der ganzen Welt.
Danach luden die Frauen zu einem Imbiss im
Gemeindehaus ein, wo neben köstlichem Essen und
Getränken ein lebhafter Austausch über den Abend sowie
andere interessante Diskussionen stattfanden. Es war eine
Gelegenheit, eine herzliche Gemeinschaft zu erleben. Ein
großes Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieses
Abends beigetragen haben.



Pfarrerin Susanne Spinnler

Pfarramtsbüro Simone Heberlein
dienstag 9-12 pfarramt.kirchruesselbach@elkb.de
freitags 9-11
Internet www.kirchruesselbach-evangelisch.de
Kirchenvorstand Inge Heberlein (09192)995720

Günter Fürsa�el (09192)8422
Erwin Gebhard (09192) 7622
Thomas Hetzner (09192) 996 765
Claudia Mannschedel (09192) 997 680
Barbara Sander (09192) 994858

Spendenkonto DE777639100000007094

Pfarrer/in Leonhard Hewelt
Simone Hewelt

09192/6415
Auch außerhalb der Öffnungszeiten des Pfarramtes!

Pfarramtsbüro
Dienstags
Donnerstags

Veronika Sojka
8:30 - 14:00 Uht
8:00 - 12:00 Uhr

(0 9192) 6415
pfarramt.igensdorf@elkb.de

Internet www.igensdorf-evangelisch.de

Mesnerin

Kirchenvorstand

Inge Küpfer (09126) 7834

(09192)8711
(09126)2979200
(09126)7135
(09192)8651
(09126)9850
(09192)7587
(09126)5475
(09126)7344

Roland Hammerand
Katharina Merz
Renate Küpfer
Anita Deuerlein
Willi Engelhard
Sabine Kröner
Gertraud Switalski
Frieda Weidinger

Kindergarten St. Georg

Spendenkonto

Doris Schmitt 09192/ 9928970

DE36763910000000707708

0 9192) 1843

(0 9192) 1843

Redak�on: S. und L. Hewelt, H. Bayer, S. Heberlein, V. Sojka, S. Spinnler, Kiga St. Georg, Jakobus-
Kita
Bilder: S. 1 /2 Grasser; S. 5 Jakobus-Männer, ; S. 6 Bender, S. 7 Filler, S. 9 Hammerand; S. 11
Pixabay; S. 18/19/20 Kiga St. Georg; S. 21 Jakobus- Kita; S. 26 Dekanat; S. 24 Bayer; S.
4/7/8/10/12/17/28 Hewelt
Druck: Gemeindebrief-Druckerei; Groß Oesingen, Auflage 1600

Impressum

So erreichen Sie uns!
Kirchengemeinde Igensdorf

Kirchengemeinde Kirchrüsselbach

Liebe Mitchristen,
Ende Januar wurden die Ergebnisse der von der Ev.
Kirche in Deutschland in Auftrag gegebenen ForuM-
Studie zur Aufarbeitung sexualisierter Gewalt in der
Evangelischen Kirche der Öffentlichkeit vorgestellt.
Diese Ergebnisse haben viele, die in unserer Kirche leben
und arbeiten fassungslos gemacht. Klar ist, dass sexualisierte Gewalt keinen
Platz in unserer Kirche haben darf, wie dies Landesbischof Christian Kopp
formuliert hat. Und deshalb darf es dafür auch keinerlei Toleranz geben.
Sexualisierte Gewalt ist eine bewusste Missachtung und Verachtung
menschlicher und kindlicher Selbstbestimmung und letztlich brutaler
Machtmissbrauch.
Dass Frauen, Männer und vor allem Kinder Gewalt in der Evangelischen Kirche
erfahren haben, schreit zum Himmel und erschüttert und beschämt. Dabei
kommt es gar nicht auf die Zahl der Fälle an, denn jeder Fall ist einer zu viel!

Für die Verletzungen, die den Betroffenen von Mitarbeitenden der Kirche an Leib
und Seele angetan wurden und das Unrecht, das sie erlitten haben, müssen wir
als Evangelische Kirche um Entschuldigung bitten, da wir uns als Kirche an den
Betroffenen schuldig gemacht haben. Leider in der Vergangenheit oft auch durch
nicht genau hinsehen, wegsehen oder nicht so ernst nehmen.
Eine Bitte um Entschuldigung ist aber erst dann glaubwürdig, wenn wir für das
innerhalb der Kirche begangene Unrecht auch die Verantwortung übernehmen.
Und endlich alle Missstände ansprechen und uns dazu verpflichten, alles aktiv
aufzuarbeiten. Damit haben wir leider schon zu lange gewartet. Denn es war und
ist unsere Verpflichtung als Kirche Licht ins Dunkel zu bringen und dabei haben
wir in der Vergangenheit viel falsch gemacht.

ENTSCHULDIGUNG UND AUFARBEITUNG! sind notwendig

Für die Gegenwart und die Zukunft haben wir uns deshalb im Dekanat
Gräfenberg verpflichtet, uns zu schulen, um sensibler zu werden und genau
hinzuschauen, wo es auch bei uns Risikostrukturen gibt, die wir abbauen und
verändern müssen. Dies ist jetzt eine unserer zentralen Aufgaben.
Dazu erstellt das Dekanat und die einzelnen Kirchengemeinde Schutzkonzepte,
die Maßnahmen zur Prävention aufzeigen und verpflichtend machen. Die neu
bestellte Präventionsbeauftragte für die beiden Dekanate Gräfenberg und
Forchheim Andrea Roder begleitet und unterstützt den Prozess der
Schutzkonzepterstellung. Die darin beschlossenen Schutz- und
Präventionsmaßnahmen werden wir einer breiten Öffentlichkeit vorstellen.
Herzlichst
Ihr Reiner Redlingshöfer, Dekan
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Zeltfreizeit
Konfi - Camp
der
Konfirmanden
14.06.-16.06

Kirche
Kunterbunt
Am 5.5.
10 Uhr in
Kirchrüssel-
bach

Highlights
Mai bis Juli

7. Juli
Familien-
Picknick -
Gottesdienst
10 Uhr (!!)

am
Gemeindehau

s

Godi zur Kerwa

28.7. Im Festzelt
in Mittelrüba

KiBiSa

13. Juli

9.30 - 12 Uhr

im
Gemeindehaus

Tauffest an der
Lillachquelle

16.06.
14 Uhr

Kerwa -
Gottesdienst in
Igensdorf

23.06. 9:30 Uhr

Im Festzelt

Senioren- Nachmittag

11.5.

27.7.

Im Gemeindehaus
Igensdorf

9. Mai

Gottesdienst zu
Christi

Himmelfahrt in
Oedhof am

Spielplatz 10 Uhr

Art Rüsselbach

Kunst- Godi

23. Juni


